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Vor Ihnen liegt die aktuelle Ausgabe unseres 
Newsletters, der Sie über einige Neuerungen in-
formieren wird. 
Das Jubiläumstreffen, heuer das 2. Mal im Herbst, 
war ein großer Erfolg, ebenso gut angenommen 
wurde das Angebot des AbsolventInnenver-
bandes, seinen studierenden Mitgliedern eine 
Netzkarte der jeweiligen Verkehrsbetriebe zu fi-
nanzieren, Anträge dafür können bis 28. Feber ab-
gegeben werden.
Im vergangenen Schuljahr konnten wir Maximili-
an Thom (Student der Zahnmedizin) für einen Vor-
trag über die Aufnahmekriterien für das Medizin-
studium und die Vorbereitungen dafür gewinnen. 
In diesem Zusammenhang treten wir wieder an 
Sie mit der Bitte heran, mit uns in Kontakt zu tre-
ten und uns von Ihrem Werdegang, von Ihrer Zeit 

nach der Schule zu erzählen - sei es schriftlich oder persönlich im Rahmen einer Podiumsdiskussion, in der Sie die 
Schülerinnen und Schüler der Oberstufe an Ihren Erfahrungen teilhaben lassen wollen.
Auch in dieser Ausgabe finden Sie einen Zahlschein für einen Unterstützungsbeitrag für das laufende Jahr.  Wir wür-
den uns über eine freiwillige Spende wie bisher ab € 20,- / € 10,- Studenten sehr freuen.
Das  Geld kommt ausschließlich unseren studierenden Absolventinnen und Absolventen zugute.

Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Erfolg und alles Gute! 

Bibiana Adlbrecht, Obfrau

Liebe AbsoLventinnen, Liebe AbsoLventen!

schuLe AktueLL

Im Schuljahr 2017/18 traten 74 Kandidatinnen und Kandidaten zur Reifeprüfung an. 32 absolvierten mit ausge-
zeichnetem Erfolg, 23 mit gutem Erfolg. 

Eine Kandidatin und vier Kandidaten bestanden alle Prüfungen mit  „Sehr gut“. 

Wir gratulieren herzlich!

Liebe Absolvent/innen, damit unsere Aussendungen Sie immer erreichen, bitten wir Sie, uns Titel-, 
Namens- und Adressänderungen, sowie Ihre aktuelle E-Mailadresse bekannt zu geben, damit unsere 
Adressliste auf dem Laufenden bleibt: entweder per Post an AbsolventInnenverband des BG|BRG Vil-
lach St. Martin, St. Martiner Str. 7, 9500 Villach oder per Mail an absolventenverband@it-gymnasium.at.
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Was gibt es Neues in St. Martin? Das schulische Team ist stets bemüht, allen zunehmen-
den Anforderungen gerecht zu werden. Vom Abfallwirtschaftskonzept bis hin zur neuen 
Datenschutzgrundverordnung musste einiges angepasst werden. Ist auch gut so, wir 
sind Vorbilder für unsere Jugend und Neuem gegenüber offen.

Im Fokus unserer Bemühungen stehen aber selbstverständlich unsere Schülerinnen und 
Schüler. Die Lehrerschaft fördert und fordert sie, damit sie bestens vorbereitet nicht nur 
zur Reifeprüfung, sondern auch in die weiteren Bildungseinrichtungen gelangen. Dass 
unsere Jugendlichen auf einem guten Weg sind, beweisen die unzähligen Erfolge in un-
terschiedlichsten Bewerben (Sport, Sprache, Naturwissenschaft).

Der Weg zum Erwachsenwerden ist aber nicht immer friktionsfrei. Unterstützung findet 
jeder bei Bedarf bei unseren Schulärztinnen und dem hochkompetenten Jugendcoach. 
Natürlich sind die Lehrerinnen und Lehrer die ersten Ansprechpersonen in schwierigen 
Situationen, doch brauchen sie auch externe Berater/innen. 

So manche Absolventen werden altvertraute Namen in unserer Lehrer/innenliste missen. Wir haben uns sehr stark 
verjüngt und einige sehr engagierte junge Kolleg/innen aufgenommen. Ich hoffe, bei Ihnen entstehen deshalb kei-
ne Berührungsängste mit unserem Haus! Wir freuen uns immer, wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen. Mit Stolz 
verfolgen wir so manche berufliche Laufbahn, die auch für unsere aktuellen Schüler/innen von Interesse wäre. So 
besuchte heuer zum Beispiel ein Absolvent unserer Schule einige Klassen, um von seiner Arbeit als Missionar im 
brasilianischen Regenwald zu erzählen.

Der Schulalltag selbst hat sich nicht gravierend verändert. Großartige Aufführungen der Bühnenspielgruppe, der 
Chöre und Bands zeigten das kreative Können unserer Jugend. Hervorheben möchte ich das Bemühen der Bildneri-
schen Erzieher/innen, die durch das Ausgestalten des Hauses mit Schülerarbeiten (Skulpturen und Bilder) Farbe und 
Atmosphäre in das Gebäude brachten.

Auch unser Elternverein investiert weiter in den „Lebensraum“ Schule. Neue Tischgruppen in zwei Geschossen sol-
len das Arbeiten in der unterrichtsfreien Zeit erleichtern, die Sitzgelegenheiten im Außenbereich wurden mit einer 
Hecke als Sichtschutz abgeschirmt.

Sie sehen also, es gäbe Gründe, Ihre alte schulische „Heimat“ wieder einmal zu besuchen

Mit lieben Grüßen, 

Roswitha Errath

Geschätzte AbsoLventinnen, Liebe AbsoLventen!

PensionieRunGen

Mit dem vergangenen Schuljahr verabschiedeten sich acht Kolleginnen und Kollegen in den wohlverdienten Ruhe-
stand:

Prof. Andrea Cervenka, Textiles Werken und Bildnerische Erziehung

OStR. Prof. Waltraud Hohenwarter, Mathematik und Bewegung und Sport

Prof. Kathleen Knes, Native Speaker der 1. Stunde in den bilingualen Klassen

Prof. Anton Kumnig, Geschichte und Bewegung und Sport

OStR. Prof. Peter Malle, Biologie und Physik

Prof. Ingrid Müller, Textiles Werken und Bildnerische Erziehung

Prof. Richard Steurer, Englisch und Bewegung und Sport

Prof. Monika Zobernig, Deutsch und Geschichte
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JubiLäumstReffen 2018
Das heurige Jubiläumstreffen am 21. September 2018 fand 
bei den zahlreich erschienenen Absolventinnen und Teil-
nehmern besonderen Zuspruch. Sie alle nutzten die Gele-
genheit, alte Kontakte aufzufrischen und bestehende zu 
bereichern, ausgiebig. 

Zur vergnüglichen Stimmung in lockerer Atmosphäre tru-
gen auch die hilfsbereiten Schülerinnen Olivia, Anna und 
Veronika aus der 8C-Klasse bei, die die von der Firma Frierss 
gespendeten Brötchen charmant servierten. Blumen Möl-
zer sponserte wie jedes Jahr die Blumen.
Besonders erfreulich war, dass auch einige Professorinnen 
im Ruhestand, Prof. Christa Haimann, Prof. Irmtraut Wein-
stich, Prof. Erika Mikula – diesmal auch selbst Jubilarin - und 
etliche aktive Lehrer/innen gekommen sind. 

Die ehemalige Direktorin Dr. Wilgundis Hinterlechner 
schickte eine Grußbotschaft (samt Geldspende), die von 
der Obfrau verlesen wurde. Herzlichen Dank!
Nach dem beliebten Foto-Shooting  wurden auch diesmal 

wieder die Türen der Klassenzimmer und Funktionsräume geöffnet und so konnten alle Besucher/innen die opti-
schen Veränderungen im Schulgebäude bewundern und in Erinnerungen schwelgen. 
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Im September 2017 informierte der Absolvent des BG/BRG Perau die Schülerinnen und Schüler der 7. und 8. Klassen 
über die Aufnahmekriterien zum Medizinstudium. Er selbst hat diese Aufnahmeprüfung beim ersten Mal bravourös 
gemeistert und erzählte von seinen Erfahrungen.

Feedback einer Schülerin:

Zum Vortrag von Maximilian Thom ist zu sagen, dass seine Art vorzutragen locker und verständlich ist. Er geht auf das 
Publikum ein und antwortet auf alle Fragen. Weitere Pluspunkte 
sind seine Ehrlichkeit und Ratschläge, beispielsweise zum Thema 
Zeitplanung während der Vorbereitungszeit auf den Aufnahmetest. 
Zusätzlich ist es sehr motivierend, jemandem zuzuhören, der die 
Prüfung bereits beim ersten Mal geschafft hat, weil man ja selber 
auf dieses Ziel hinarbeitet. 

Der Absolventenverband bietet die einzigartige Möglichkeit wert-
volle Einblicke ins Berufsleben zu erhaschen, die einem ansonsten 
verwehrt bleiben würden. Da die Vortragenden zu ihrem persön-
lichen Fachgebiet sprechen, erfährt man sozusagen die „Insider-
tipps“ aus erster Hand. Weiters stellen die Vorträge des Absolven-
tenverbandes eine Hilfe für Unschlüssige dar, weil man durch die 
Erfahrungen ein gewisses Berufsfeld für sich entdecken oder aber auch für sich persönlich ausschließen kann. 

Eva Mölzer 

Podiumsdiskussion mit mAximiLiAn thom 


